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(2lU<—I) Nr, !X?<!

Relicit.ttions-Edict.
Von dem k. k Kreisgerichte in Ru-

dolfswerlt) wild b.'kamtt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Hcrrn

Heinrich Skodler von Laibach wegen
nicht zugehaltenen Licitalionöbeding-
nissen dicRelicitation der vom Gregor
Iaksche um 742 st, erstandenen, dem
Carl Mulina gehörig gewesenen, hier
in der Stadt gelegenen, im Grund-
buche der Stadt Rudolföwerlh »uk
Rctf.'Nr. ,4? vorkommenden Hauses
sammt Garten bewilliget, und zur
Vornahme derselben die Tagsahung
auf den

2 « . O c t o b e r l. I . ,

Vormittags von ! l bis 12 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem angeordnet,
daß obige Realität bei dieser Tag.
sahung auf Gefahr und Kosten des
Erstehers um jeden PreiS werde hint-
angegeben werden.

Rudolfswerlh, am l l . Scptem.

ber 18<j«.

(2252—1) Nr. 3360.

Erinnerung
an M a r i a , P h i l i p p , A n t o n und
A n n a Ä r e c c l l und deren uubckanntc

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksamte Wippach

alö Gericht werden Mmia, Philipp, Au-
ton und Anna Arcccll und derm imlic»
kannte Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

(3s habe FrauciSca Casagrande von
Haidenschaft, durch Dr. G. Lozar, wider
dieselben die Klane um Nnerkcunung der
Vcriühruug und Böschung der auf den im
Gruudbuchc der vorbeslandencn Herrfchaft
Wippach 5uli l o l l , V pnss. 5 8 , Post-Z
271, Urb.-Nr. 5 2 1 , R.-Z. 33 einactra«
geuen Realitäten mit der Versicherungs-
urkunde uom 23. März 1622 für Maria,
Phil ipp, Anton und Anna Brccell iuta<
bulirtcn väterlichen (Lrlithcile 2 pr. 34 f l . ,
zusammen 136 f l . C. Vt. famml Ncbcn«
gebühren, «nb prlu>.<>. 14. I u l l 1866, Z.
3360, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
anf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,
srub 9 Uhr, mit dem Anhange dcS ß 29
a. G. O. Hieramts angeordnet und den
Geklagten wegen ihrcS unbekannten Auf'
enthalte« Herr Franz Schapla von Gturia
alS l^ui-uwr l>ti «clulll auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicfclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen, oder sich ciuen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
uamhaft zu machcu haben, wi^rigeui« dicfc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdeu wird.

5k. k. Vc^irksamt Wippach als Gericht,
am 11. Jul i 1866

(2253—1) Nr. 3638.

Erimmllllg
an die unbekannt wo befindlichen D o<
m i n i l Z 0 z u l l i's ch c u Erben und de-

ren nnliclantc Rechtsnachfolger.
Von d<m k. l . Aezirlöamte Wippach

als Gericht wird den uubckcumt wo bc-
siudlichcn Domimk Zozulli'schcn Eiben
uud deren uubckauntcu Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

ES habe Jakob Maitzeu von Lozc
Nr. 30 wider dieselben die sslage auf Lö-
schung der auf der im Gruudbuche Luteu.
bürg »üb Nr. 29, Urb.-Nr. 18, Rz. 617
vorkommenden Dreimcrtclhube aus dem
Vergleiche vom 16. Jänner 1800, Z. 8,
intabulirten Forderung von 145 fi 37
kr. L. W. «ut> l ' rn^. 2. August 1866,
Z. 3638, Hieramts eingebracht, worüber
znr mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö 3 ^
G. O. angeordnet uud dcu Geklagten "°
geil ihres unbekannten Aufcuthaltes ^
hanu Pctric von Wippach Nr. 35 alö ^
!-.,!,>>- iul nl^luiu auf ihre Gefahr und ""
sten bestellt wurde. .̂

Dessen wcrdeu dieselben zu dcm ^ ' "
verständiget, daß sie allenfalls zur i'scyl
Zeit fcllist zu crfchciuen odcr sich ^
andern Sachwalter zu bestellen und ^ ' ^
nmnhaft zu nmchcn haben, widrigcns " ,
Rechtssache mit dein aufgestellten M "
verhandelt werden wird, .^,

K. l. Bezirksamt Wippach als G " ' ^
am 6. August 1866.

(2251—2) Nr. ^ '

Ncafsmninmg der
dritten erec. Feilbietu«^

Vom k. k. Bezirksamte W ' P P ^ M l
Gericht wirb mit Vczug auf raö ^,j
uom 12. Iuu i 1866, Z. 2828. l " ^
gegeben, daß dic auf deu 10. Il>U ,̂̂ <
angeordnet gew,scue dritte clccutl^ v ,^
bietuug der dem Josef Skapi" ^ " ' syc»
m»ti Nr 10 gehörigen Realitäten " "

23 . N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. reassumirt sel'y^cht'

K. k. Bezirksamt Wippach «^ "
den 21 . Juli 1866.
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EDUARD MAHR
(Judengasse)

ist ZÜ haben tlio an hohen um! allerhöchsten Orts Amtlich geprstlte uutl
decretlick unerkannte

Freiwirth'sche Schreibmethode,
zum Selbstunterrichte im Schön- und Schnellschreiben,

sowie auch die in di-r grossen Handdswolt so sehr beliebt gewordenen

Comptoir-Blätter (2200—2) .
nach dein neuesten Liniensystem für Haupt- und sämmtliche Oleschüfts-

bücher nebst sämmtlichen hiezu erforderlichen Schreibniaterialien.

Ausverkauf
des

Tnch-, Schnitt- un> LeinenWUM-LMö
herabgesetzten Preisen

Spitalgasse.

Fortepianos
in großer Auswahl, neue mid ill,erspielte, zu 6'/, und 7 Octaven, in Mgel-, Tafelforin und
Pianinos, in, Prrise von 70 fl. bis 3«0 fl., sind zu verlaufen nnd auszuleihen: Gradischâ
Vorstadt )̂lr. 'l? beim Maviermacher Wittenz in Uaibach. (2212-2)

Wohnung M vemiethen.
I m Hause Nr. 158 vi^ü-vis deln Bahnhof ist cine Wohnung, bestehend

ails 4 Zimmern mit iil'lichct, Ncbculocalitätcu, nebst dazu gehörigem Garten, cucntncll
mich ein Stall mit Wagcnremisc; ferner zwei Magazine vom ». November an zu
vcrmicthen.

Nähere Auskunft beim Hauseigenthümer l n m x p i i ke r . (2214 - 2)

Freiwillige Licitation.
Beim k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf werden am » V . Oc tobe r l . I .

die 8ul) Hanö-Nr. 30 in der S t a d t Vtadmannsdor f gelegenen Realitäten, als:
das Hans (Doppelhaus) mit Wcißgärbcrcistättc, Mcicrhof, Obstgärten, Aeckcrn, Wiesen
und Waldanthcil nebst Oemcindcrcchtcn, stückweise oder gesainnit freiwillig ocränßert
werden.

Nähere Auskunft ertheilt Z)? I ^ u v r n 1 ' » » « » » in L a i b ach, Spital-
gasse Nr. 271. (2262—2)

(2245-2) Nr. 5768.

Drittc erec. Feilbietung.
Vom l. k. BezirkSamtc Planiua als

bericht wiid im Nachhange zn dem Edicte
vom 24. August I. I . . Z. 5242, in der
l̂eculionösachc der Johann Verdcrber'schcn

^lbcn uon Ncssellh.il gegen Thomas Me»
l»'da vmi Zirkuiz l'to. 79 ft. 10 kr. c. 8. o.
^kaiull gemacht, daß zlir zweiten Rcalfeil«
'^lu^stagsatznng kein Kanftustigcr rrschie»

" l " 'st. weshalb
a m 2 0. O c t o b c r d. I .

U>r dritten Taasalnmg geschviltru werden
>v>rd.

^- k. Pezilksaml Planina alöGericht.
^ ^ S e p l c m b c r 1866.

(2248—2) Nr?58097

<3weite erec. Feilbietimg.
s. Von, f. l. Bl-zilköalllte Plauina als
^richl wird im Nachhange zi, dem Edicle
""'" 13. Inni 1866. Z, 3187, in rcr
^lcl l , ! i l i „g^^^ ^sg Slefan Olonicar von
^,^'^z gege,, Varthelmä Echreidas von
"'dndorf ,,lo. 225 st, <-. «. .!. l'tkmn,t
,^"'"cht. daß znr crstcn Nealfeilbietnugö.
lHVung kein Kanfiustiger erschienen ist.

a m 2 0. O c l o b c r l I .
^ iweiten Tagsal)Uüg gcschrilcn werde»

an, ^ ' '̂ ^czilksaml Planina als Gericht,
» ^^Scp lem l ' e r 1866.

(2244^2) Nr. 5766.

Hveite erec. Feilbietung.
GeriÜ""' '̂ ?' Vezirlöamle Planina alS
von, '^wlrv '" ' Nachhange zn dem Eoicte
tz ' ^ - I'<li 1866, Z, 2625. in d.r
fi»a° ""slachc dcs Herrn Malhiaö Wol«
kind« " ° " Pl'Nliila gegen Thl'maö Me-
bekamt" ^^^"'^ l ' l". W ft. 86 kr. c. ̂ . c.
bietl» Ucm^cht. l " ^ zur ersten NccNfcil-
" l „ ,^'"«s"bl»,g kein Kallftnstiacr lrschie.

't' wcsl'^ll)

ills "'N l 9, O c t o b e r 1 8 6 6
N>ild. ^ '^" ̂ "gsaßllug gcschriltrn werden

am I ' /^ez i t töanu Pianina als Gericht,
^ ^ ^ e f t t e m l i c r 1866.

«^ . ch Nr. 5808.

^ l t t e erec. Fcilbirtulig.
^Nich?" ^ -̂ Vezirköamtc Planina alö
vom 9 » ' ^ ^ ' " Nachhange zu dem Ooicie
"Uio.,^?U"i 1866, Z. 3927. in der (w<
^m,i,w ^ " ^ Herrn Anton Mozck von
lc,k ,)lo W ^ ' Martin Tmsic von Vcsu-
dak zur. ^' " ' ^ ^- bekannt gemacht.
" "^aun. .n^ ' ' ^calfeilbietungstagsaßung

'n'Mger erschlenen ist. weShalb am
w drilt.1, O c t o b e r 1 8 6 6
with. ^agsahung geschrilten werben

""' 23 ' ^ . ' ^ " " l t Planiua als Gericht.
September 1866.

W W Geldntz-Pnlver.
Central-Versendungs-Prpot: Apotheke „zum S'tnrch" in Wien.

H ^ " « « l » »e»«>>><««». Jede Schachtel der vo,» ,n i r erjeugten Se id l i t z -Pu l ve r «,,d jedem die einzelne
Pulvevdosis umschließenden «Papier ist meine ämt l lch deponirte Schutzmarke aufstedriicet.

Prcis cincr vnsicgclteil Originalfchachtcl 1 fl. 25 kr. ̂ st. W. — GM-auchö-Auwrisimg i „ allcu Sprachen. .
Dkse Puwcr behaupten durch ihre außcrordcutlichc, in dcu mauuissfalli^stm Fällen «Probte Wirksamkeit uuter sämmtlichen bisher

brtainitcu Hanöarzeucicu unbestritten deu crstcu Rang; wie dcuu viele Tansendc ans alleu Theilen deö sswßen Kaiserreiches uus var-
liecirndc Daulsass!!Nssi<schreibcu die dclaillirten slachw'eisungcn darliiclm. das; dieselben bei hab i tue l le r Ve rs top fung , Uuvcr-
da'ulichtcit und S o d b r e u u c u , ferner bei K rämpfeu , N i c r c u k r a u l h e i l c u , Nerveu lc ideu, Herzk lopfen, ucruöscu
Kopfschmerzen. V lu tcongest ioueu, g ichtar t igcn G l ied er -Af fec t ioucu , endlich bei Aulaqc zur Hysterie, Hypochon-
dr ie , audaucrudem Vrechrciz u. f. w. mit dem besten Erfolg angewendet wcrdcu und die imchhaltigslcu Heilresliltalc lieferten.
^ l l ' ^ l ' l ' / t M l ' ! " L a i b a c h bei Herrn ^Vi l l»«.»!«», I f l » ^ t . ' r , Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
V».»^ v ^ z ^ t t ^ » . / ^ t t T t t , . / und ^ / ) / ) i ' « / t « / ^ / - . — G u r k f e l d : F > i 6 , / . I t , / m ^ / i ^ . — G o t t s c h e e : ^>F . / ^ > s « .

— K r a i n b u r g : H'<?5. ^ / ta ,<t t /FHs, Apotheker. — 3 l u d o l f ö w e r t h : . /oH</ ttt?,<,?tta/tn. —

Durch obige Firma ist anch zu beziehen das

Echte Dorsch Leberthran Qel.
Die reinste und wirksamste Sor te Medic iual thrau auö Bergen i n Norwegen.

Jede Boutei l lc ist zum Unterschied von andcru ^ebcrthrausortcn mi t meiner Schutzmarlc »icrschen
Preis einer ganzen Voutt i l le nebst Gebrauchöanweisunc, 1 fl. 80 k r . , einer halben I st. öst. W . '

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - O e l w i rd mi t dem bcsteu Er fo lg angewendet bei B r u s t - „ n d ̂ » n g e n l r a n l h e i t e n
S e r o v h r l u uub R a c h i t i s . Eö heilt die veraltetste» G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n Le,deu, so wie chronische H a u t a n s s c h l ä c l / .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i rd durch die sorgfälttgstc Emsammlung und Anöscheidnng uuu Dorsch-
fischen aewonuen, jedoch durchaus keiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d ie i n d e n O r i g i n a l f l a s c h r n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h l e u P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a u d d e r N a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W K t t R ^

! (3^8—37) Apotheker und Fabrikant chemischer Produkte i n W i m . 1

(2227-3) Nr, 5433.

Executive Fcilbictuug.
Von dem k. k. Vezirsöamle Feistriz alö

Gericht »viro l)ieulit dekannt gemacht:
Es sei ül'er das Ansncheil der k k.

Finanzprl?cllratl>r^'Al)theiIllng uo» Lailiach
qegcn Blas Fattur von Sagilrje, durch
selncn Curator Johann Fallur von dort,
wegen schuldiger 53 fi. 26 kr, ö. W. «. >".«.
in die creclllioc öffentliche Versteigerung
der dem Lchlcrcn gehörigen, ini Grlindduche
dlr Her:schalt Prcm >ul) Url'.-Nr. 23 vor<
lommelldc» Ncalilät. im gerichtlich er«
hobcucn Schähungswerthe uon 1329 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die erste, zwcilc uud drit<c Feil'
liletuugstagsayuug auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 0. Noueml» er und
2 1 . December 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor<
dcu, daß die feilzubietende Ncalltät nur
bei dcr lehteu Fcilbietnng auch uutcr dem
Schayuugswcrthe nn dcu Meistbietende»
hiutangegcbcu werde.

DaS SchatMlgSprotokoll, dcr Gruud-
buchseztract und die ^icitationSbedixguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

ss. k Vezirköamt Feistriz als Gericht,
am 16. September 1866.

(2202 -3 ) Nr. 1981.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. l . Vezirköamte Tressen

alS Gericht wird hicmit brennt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k.

zmauzprocuralur.Abtheilung z.i Laibach,
in Vcrlretuug des h. k. k. Aerarvj uud
GrlindelUlastuugö.Foudcö. gegcu Iohau»
Supau^ic uon Döbcrnig Haus.Nr. 16
megeu aus dem Nückstandöauswlise vom
7. August 1862 schuldiger 76 st. 34 kr.
ö. W. o. 8. o. in die erkculiuc öffentliche
VcrNcigcruug der dem i.'eßtern gehörigen,
im Gruudbuchc Pfarr^llt Seiseubcrg «uli
Nrb.-Nr. 62 uorkommcuden Realität sammt
An» uud Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schähuugswerthc uou 450 ft. ö. W., ge«
williget und zur Vorualnne dersclbcu die
drei FcilbietuugötagsatMigen auf deu

20, O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 0. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amlük^nzlci mit dcm A>,hangc bestimmt
worden. daß oie feilznbictende Realität
nur bei der lcßteu Fetlbieluua auch unter
dem Schäyungswerthe au den Meistbietcu«
den hiutaugegcben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grund«
buchScNract uud die Llcitatiousbedmgnisse
können bei diesen, Gerichte in deu gewöhn,
lichen AmtSstuurcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht,
am 12. September 1866.

(2228-3) Nr. 5510.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirksamte Feistriz alS

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Schreyer, Handclömaml uou Laibach.
durch Dr. Urauitsch, gegen Herrn Johann
Cucek, Handelsmann von Grafeiibrunn.
wegen schuldiger 269 ft. 10 kr. ö. W, «. 5, c:.
in die erecutiue öffcutliche Versteigerung
derbem Leytercu gehörigen, im Grnudbuche
ocr Herrschaft Adtlsberg ^uli Urb.»Nr.397
und Urb.'Nr, 410' / , vorkommenden Nca«
litätcn. lm gerichtlich cihobenen Schäz<
zuugswerlhe von 4500 ft. ö. W., gewilliget
llnd zur Vornahme der>elben die erste, zweite
und dritte Icilbicluugötagsapuug mif den

19. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r uud
19. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in ll)cl) der Amtölauzlei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nur bei der letzten Feilbielung
auch untel dem SchätzungSwerlhc au
den Meistbieteuden hintaliaegebeu werden.

Das SchähuugsprotoloU, der Grund«
buchsertract und die Llcitationsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn
licheu Amtsstulideu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ftistriz als Gericht,
am 16. September 1866.
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(335—2) Nr. 7483.

Kundmachung.
I n Rücksicht dcr hcrrschcndm Gc

smidhcitsvcrhältmssc wird das Alls
schankcn jeder Art von W e i n m v s t
bei strenger Strafe verboten.

Stadtmagistrat Laidach, am Uten
October 186l>.

Dcr Vurgernmsler: !>,. ^ ° . H . O'ost»,.

Wanning'.
Ich tjebe, bekannt, dass ich für

meinen Sohn * Alexander
keine Schulden zahle.
(2235-3) Jos. Strzelba.

Erwiderung
auf die Annonce des Herrn Josef

Strzelba.
Ich mache hiemit öffentlich belannt. daß

mein Vater bis nnn für mich trills Schulden
gezahlt hat imd zahlen tonnte, wr i l ich auf seinen
Namen leine Schnlden gemacht habe, - nnd cr-
lltlre dirs lediglich al« Böiiwillen fi-inelseilö!

l229«-n Alcrander Str^elba.

Oefftntlichc?DlNlk!
Ich filhle mich uerpslichlet, dem Herrn l . l.

Unterarzt F r a n ; N o sie l des l>)bl. t. t. 19ten
Jäger. Balaillont! f>!r feine Anfopfernng und
Hingebnng, mit welcher derselbe während der
hier grassirenden Cholera-Epidemie dem Dirnslc
der i'eidendcn oblag nnd jeden Kraulen ohne
Unterschied mit ssleich theilnehmender Äcrci twi l-
lisslrit besnchte sonne anch nnentgelllich mit dein
beste» Lrfolge Medicainente reichte, iül NlHiie»
der (Gemeinde V i s t a u n meinen wärmsten Tank
ani<zufprechen,
(226^-2) Vttlentiu ̂ tui «l.

- ^ « ^ ^ ^ * LaililstrilNKP, ]{;VHU- B

J^B^HHBjf f lB^ StriutuTslwH-bcilni,H
H^^NrnWSA Sic^lnmrkciil
B ^ ^ ^ ^ ^ ^ J U ^ L H H J R und('22i:i-.'!)B
•HHMVHff^HHHr Oouvertsmit g'e-l
^ ^ H n U f l M B H S ^ prewstem Siegel 1

^ ^ B f i B S ^ B p ^ Mutitor und l'reiscou-B
ranto gratis. I

(2265—2) Nr, 62«!!,

Fährnisse Licitatil'il.
Voll dem l k, Vlzirl'?<,n!le S t . m

als Gericht ivird l's^mut gcmachl:
E^ sci ill'cr Aichichtil dis Anton ikiispe:'

uc»u ^ail'ach d'r crecilliu, Feilbit ln»g drr
dem Hclln i!lio>vi^ Koschcniiu uo» MamiS'
dxrg sssl'öli^ii, qtrichuich lins 5 4 l si.
37 lr. bswlrlhltcn F^hlnissc. al^ : Zimniss.
und Vl'llsimichlmuici!, Epcccrci' lind Eü'e»'
Waaren x . :c.. wc^n schli!l>î e>, WO ft
«'. .»<. .><. l 'rwil l l^ct. und ;u deren Vl)l«
nal'mc die Tagwßul^e,, anf den

2 0. Oc< oli e r nnd
6. Ä t o u e m d e v i 8 6 0 .

jsdf^nu^l Vmmittags nm 9 Uhr, i,> lln-,»
Mannödnl^ lnit dr«n Vsis>il)e angroidnct
woiden. s<iß od^rdachle Falnnissc l i t t bri
dcr zwrilen T.'gsahnng allenfalls anch
Mitel rcm Schäpüi'^Swcrthe h i n l m i ^ l '
licn werden.

K. k. Vezirlöamt Stein als Gericht,
am 9, October 180«.

Gediegene nnd niihltche Hansbibliothek f i i r alle
Stände des dentschen Volks!

Hildung iä Macht!
Der Himmel. (Astronomische Vclchrnngcn fnr Jedermann). Von I . H. v. Mäb le r .

Äcit ^arbendrilcktaftln nnd in den Text qcdrncktcn Abbildnn^cn.
Die Völker Enropac.. Von I . O. K o h l. M i t Farbenorlicktafeln nnd Vignetten.
Skizzen mi5 dem Th>erwarten. Von G. I ä ^ c r , Director dcö Wiener Thiergartens.

M i t nach dcr Natur gezeichneten Thierbildcrn.
Völknll i lder alls der alten Welt. Von F e r d i n a n d S c h m i d t . M i t I l l n -

strationcn Münchner Nnnstler.
phlillkalische nnd chemische Unterhlutunqen. Von O. U l c. M i t in den Text

gedruckten Abbildungen.
Das Meid der Elde. (Popnlnrc Botanik.) Von K a r l Fischer. M i t Farben-

drncktafeln nnd zahlreichen Illustrationen.
Die tinnst, gesund )N sein. Von I)r. mocl. D o r n b l i i t h . Ä i i l in den Text

gedruckten Holzschnitten.
Das Gebell im Wasser nnd das Aquarium. Von G. J a g e r. M i t Farbcn-

drncktafeln nnd zahlreichen Illustrationen.

Die Ausstattung ist eine ttlänzendc. Die Illustrationen sind schön und
künstlerisch gehalten. I n Farbendruck ausgeführte Tafelu und dem Texte einge-
druckte treffliche Holzschnitte werden der Phantasie uud den» Versländnisse zu
Hülse kommen und den Werken zum besondern Schmucke gereichen.

lJiigeaeIi< et des g* e «1 i e ft- e ite n I n h a 11 s . der
KlänxcBftricu lusstsiHsaiB^ mill «I«u* !>M II 1̂ ,011 fi'iri-
«e« erlialloii clie AB»oimeaftleii auf das ^;m/( l mit
der S<'Bil«issIi«'S'«'fBBiSü,. ^lriciisiaiii als p o e i i s «* I» e
1& i'l» si «a 1» ̂ . <kiiie

Gratis-Prämic
v«»ii li<M*lesiei' Bl^äU'iulBiais;-: «Sie BQiav<ki-^ Eri<liBic*lMkn
ft «'SU 4» g»f s a u g e n ii 1 1 s * ' B I S n a l i o n a l N t e n i B l i c l i i c r s :

l^otta'sche ^ r i ^ i n n l An^gabe',,

Das Werk ist vollständig in 73 bis 8V Lieferungen alle 8 bis 14 Tage
erscheint eine Lieferung zum Preise von 32 kr. ö. W.

Wem B i l d u n g und Pstege von Geist nnd Gemüth
Bedür fn iß geworden, wer es erkennt, dasi B i l dung
M a c h t ist, der w i rd finden, daß ihm in „H imme l und
E r d e " fü r wenige Groschen eine Fülle der nnterhalrend-
sten «nd g e d i e g e uds ten Belehrung zugeführt w i rd ,
daß er sich damit eine for twährend anwachsende prächtig
ausgestattete Hausbi l ' l iothek von bleibendem Werthe
gründet und überdies 5«., n t l 5 e rw i rb t : die Werke
S c h i l l e r s , als edelsten nationalen Schatz.

Zn Vcstcllnngen empfiehlt sich
M llulltnun<ll,l»<» ><». V. Z<l<jnmil)! <k K^ell. ttiuulxr;»,

wo dai« erste Heft zn jedermanns Ansicht anfliegt. (2291)

Verstorbene.
D e il 5. O c t o b e r . Dem Hmi l

Mculüi 0crin', Hanö- und Ncalitätmdül
sitzcl', in dcr Tiriiali 'Volftadt Nr. 37, still
Sohü Anton, c,lt M ^ahrc; Ioscfa Dn;ar,
VcrzohrliugöNciicraufschrs Tochter, ill dtt'
Tir i lMl - Vorstndt Nr. 1^ , alt 7 Ial>>^
Maria Gojcta, Taglühunö Tochter, i» M'
Polana-Vorsladt Nr. «5>, alt 12 I a h « ;
Vlasiuö Iclov^st, Hanöbcsitzcr, i>, drr Krn«
tau - Vorstadt Nr. 4^, alt 5>'i Jahre, i»'d
Maria Dornig, Magd, im Eholera-Nolhspt.
Nr. !i«U, alt Ä» Jahre, alle flluf au der Cho-
lera. — Cäcilia Kovacic, Inwohneriil, alt
-10 Jahre, im Ciuilspltal, au der allge-
meinen Wassersucht.

D e n 6. O c t 0 l> c r. Maria Goriöel,
Zilnüitrmailnö Gattin, in der Krakan-Vor-
sladt Nr. 43, alt 4!» Jahre, nnb Margan-
>ha Märn, Taglohnerin, im Cholera-Noth'
spüal Nr, 28«, alt 5-1 Ialire, beide an der
Cholera. — Herr Dr, Franz Sledl , l. t.
Zlvang^arlieitShllnS- nnd prouis. Gerichts'
arzt, in der St . Peterö-Vorstadt Nr. 6,
alt 56 Jahre, an der Wassersucht.

D e n 7. O c t o b e r . Johann Schwtt-
a / l , Schnsteröwitwen K ind , i,n Kinder-
spital Nr. 67, alt ü Monate, an der Gc-
hirnhohlenwassersncht. — Katharina Ka»'.ar,
Hansbcsitzeri< Gat t in , in der S t . Peters-
Vorstadt Nr, 50. alt 05 Jahre, nnd Mar-
tin Michen.;, Aufleger, in der Polana-Vor-
stadt Nr . <»7, alt 45 Jahre, deidc an der
Cholera, — Dein Anton Wernig, FiaW',
in der Kapuziner-Vorstadt Nr . 7, sein Ki«d
niännlichen Geschlechtes, alt ' / , Slnndcu,
an Schwäche. — Nochiis Plechan, Z>>u-
incrniann, in der Tt.Peterö-Vorstadt Nr, 5'j,
alt 30 Jahre, an Gehirnlähinnng.

D e n ^. Oc tober . Johann Ko/üh,
Knecht, iin Ciuilspital, alt 30 Jahre, an
Crschöpfnnci der Kräfte. — Iosefa Sor, Ar-
beitcrö Kind, in dcrKrakan-Vorstadt N r . ^»
alt 7 Monate, an der Cholera, — AloiS
Suellin, Anstrcichcrö Kind, in der Poland
Vorstadt Nr. 3!>. alt 10 Wochen, an M
Ab;ehrnng, - - Herr Constant,» Rizzoli,
Handelsmann, in der Kapnziner^Vorsta^
Nr, 7, nlt 38 Jahre, ant Schlagfüche.

D e n l». O c t o b e r . Josef Kralizh,
Krämers Kind. in der Stadt Nr, 15<:, a>c
l ' / , Jahre, niid Anton Sor, Arbeiters K'üd,
in drrKralan-VorstaotNr.43, lllt3"/.Illh^
beide an der Cholera — Franciüca Strnß,
TaalöhnersWeib,iinCivilspüal,all3l>Iah"'
nm Typhni«. — Clisabelha Tschnda, M -
schincnsilhrcs Witwe» Tochter, in der P^
lana-Vorstadt Nr. 1<;, alt 7 Jahre, an'
Cronp. — Maria Vo^i,^, Priuale, in dcr
Stadt Nr. 2,^', alt 51 Jahre, am M '
Venschlage,

D e n 10. O c t o b e r . Maria M M ' l ,
Magd, im Ciuilspilal, alt 38 Jahre, an d "
'̂nngentnbercnlose. — Johann PoreM,

Fleischhauer, in der S t Pctcrö'Vorsta°>
Nr. 7i>, alt 46 Jahre, an der GehirnM'
munc,. — Iosefa Paik, Taglohncr« itlN°'
in dcr Polana-Vorstadt Nr. i>7, alt 7 W ^
nate, nnd Anna Bcdlay, Auflegers KM°'
in der Kralail'Vorstadt Nr. 2«, alt 5 J a y "
beide an Fraisen. — Mart in ^oltma»»'
Taglohncr, im Cholera-Nothspital Nr, 2»^
alt 52 Jahre; Anna Pirmann, NicmcrN't^
stcrö Gattin, in dcr Stadt Nr. 226, <"
.'i2 Jahre, beide an Cholera. — S'" , ' ^
Polorn, Mnsilant, im Cholcra-Nothspu"
Nr. 280, alt 68 Jahre, cm Cholera-TM"" '

D e n 11 O c t o b e r . Wenzel ZM
derka, AlifcherS Kind. in der TW»«"'
Vorstadt Nr. 38 , alt 3 Jahre 5 Vl°
nate nnd 10 Tage. und Johailn W e l W ^
Faßbinder nnd Haubbescher, in der ^^
lauuorstadt Nr. 35 , alt 67 Jahre, v"
an der Cholera. - Fran Maria ^ "
uic, NealitätenbesitzerS Witwe, in der ^ ' " .
Nr. U, alt 69 Jahre, cm dcr Wassers""

. -

?!lä»'l'»«lH«»»'i«'kl ' lUien, I I . October. Die Vursc verharrt in matter Sümmnng, ver̂ inSlichc SiaatöfondS und i!osc drückten sich nm '/, , bis '/,« "/,. Iiidustricpapiere gingen mit >""'
K l U l ^ l U l l l l t t i ) l . Anönahlnc ,nn 1 diö 2 si. zurilck. Geschäft wenig belebt bei sehr flilsfigcm Gcldstandc. ^ ^ ^ . .

Veffeutliche Schuld. j
O»ld Waar,

3« üften. Wülirung . zu 5' , . 54 00 54.80
dttto rückzahlbar '/. „ 99.50 99.75
detto rückzahlbar von 1864 84.20 84.40

S>lbtl'«nlchn, um, 1801 . 76.— 50.50
Silberanl. 1«05(ssrcs.) rllchahlb.

lu 3? Jahr. zu 5 pEt. siir 100 sl. 7<i.— 76.50
Nat,«! ! l . ! .nt Hän-(§mch.zu5'/. 66 70 60 9<»

„ „ „Ap r »Coup. „ b ^ t;»;.^) L,;^>
Mttall iquts , 5 ^ 59.4^ 5,̂  ^ )

d t t toml tMai^oup. . „ b „ ü 2 . - 62 25
bltlo - - ,^ - - ,. 4 ,. 5150 5l75

Mit V,ilos. v. 1.1839 . . . 152.-. 15250
„ „ 1854 . . . 7375 74 25
., ,. i860 zu 500 ß. 79 30 79 40

" " .. I860 „ 100,, 87.75 88^5
" " „ 1864 71.60 71.7«

" " ' 1864 ., 50 „ - . - - . -
<l"omo.Nent/n!ch, zu 42 l. , u ^ . ,7.50 1850
Nl,d.r<iDeft.rrlich . . zu 5 / . ^ ' A " ' "
Ob.r-O.ft ,rr, ich . . „ 5 „ »1.5<1 - . -
Salzburg . . . . . . b . , 7 6 . - 7 9 -
Vibm,»! , . . zu 0 „ ^ » " " —

Geld Waare
Mühlen , 5 ' / . 75.— 7 7 . -
Echltflen . . . . „ 5 „ 8?., - 8,^.—
S t e i c r m a r l . . . . „ 5 „ 78.— 80.—
Tiro l „ 5 „ 95.— 98.—
.ssälnt.. Kram. u. Kilstnl. „ 5 .. 5 0 . - 8 0 . -
Ungarn „ 5 „ 07.— 67.75
Temescr-Vanat . . „ 5 „ 00,50 07,50
Kroatic» und Slavonien „ 5 ,. »>9 5,0 70 50
Gulizien . . . . ,. 5 „ 00 75 <>? 50
Sisl'cnbürgfu . . . „ 5 ,. 63,25 03,75
Vnl^wiila . . . . „ 5 .. 0 5 . - . 05.50
Una. m. d. N.-E. 1867 „ 5 „ 65 50 60 —
Tem.B.m. d. V.-C. 1867 „ 5 , 04 50 64.75
VtNtliauischca Nnl. 1859 „ 5 « 80. - 90.—

U c t l c n (pr. St>,.s.)
Nationalbank 71g. 7Z4 —
Kredit-NnNalt zu 200 fi. ö. W. I49 . . i^s, 20
N ü «Hscom.-Ges. z. 500 si. ö.W.5tt? — 589 —
K. Fcrb.'Nrldb. z. 1000 fi. C. M.10N - 1 0 2 0 -
S..0i.-G.z. 200 K. E M . °.500 Fr. 1 ««.79 188.90
Kais. «lis.- V . zu 200 N. C M . 12? 50 128 —
Sub.'„orbb.Äcrb,V.2<>0 „ ll«z ^. H 2 50
<Li^.St.-,l.-utn u.c.'it.(8.200fl.208 — 204 —
Oal..<larl-«ubw.,V.z.200«.<zM.206'-. 200.50

<^cld Naav, I
Otft.Don.'Dampjsch.'Vcs. ^ « 404. — 400. .
Offterreich. k l ^ d in Triest Z Z 188.— 190.—
Wien. Dampfm.-Mtg.^Osi.o.W 41(1 __ ^.^_
Pester Ksttenbrückt . . . . 335».-. 34l).
Vohm. Wcllbahn zu 200 fi. . 154— 154.50
Theißl'cihu-Aftin, ,u 200 ft. (5. M.

,». 140 l l . (70°/.) «inzahlunq 147.—
Anglo-Austria Aanl zu 200 fi. 70 — 77.—
Lemb.-Czernowitzerzn20,0fi.ü.W.177.— 178 -
Pcst-i?osonczcr Allicn . . . -.,.__

P f a n d b r i e f e (für 100 ss.)
National 1 lOj^hrisu'v. I .
bans auf s 1857 zu . 5"/, 105.— —.—
E. M . 1 vrrloölare 5 „ 93.50 93.75

Natiuüalb.aus ü.W verlosb.5 „ 8 9 — 89 25
Un«. Äod.-,?tn'd.-N,,st.iu 5 ' / . „ 8«.50 8 i ' .—
Allg. öst. Vodcn-Credit-Austalt

vcrlo^bar zn 5"/„ in Silber 1 0 1 — 102.—
kose (pr. Stück.)

Krco.-Änfl. f.H.».A.zn100fI.ü.W.i22.25 122,50
Dc"!.-Dmpfsch.-G.zu100ft.CVi. 80.— 8 1 . —
Sladtgem. Ofen „ 40 ., ö. W. 23.— 24.—
Esterhazy ., 40 „ C M . —.— —.—
Salm .. 40 „ „ 2 7 . . . 28 —

Plllffy zu40fi.<l.M. . 2 1 . ^ " ^ .
«l.ry „ 40 24.^- ^ ' ^
St. Gllwis .. 40 „ .. . 2 3 . - ' ^ -
Windi'sch.pätz „ 20 „ .. . 17.-^ ^'50
Waldslcin .. 20 „ „ . 19.^0 ^"
Keqleuich .. 10 „ „ . 12.-^ <̂ 5t)
Nudolf-Sliftnng 10 U ««.',"" ' '

Wechsel , c^)"^,^
ÄuciSburn für 100 «. südd. W. 107.75 j " ^
Frankfurt a. i!1i. 100 fi. dttto 107." ' ^s, ?l'
Haml'nra, für 10» Mart Banco 95 50 ' ' Z0
London für 10 Pf. Sterling . 127.00 > F
Paris, für 100 Franks . . . 50.7^ '

E o u r « der Geldsorten. .̂
Geld ^ ^7 lc.

K. Mlinz-Dulaten 6 st. 6 lr, 6 ss. ̂  .,
Kronen . . . —' „ — ,, — " yH ,<
Napoiconad'or . 10 „ 22 „ 10 „ ^ .,
Ruff. Imperials. 10 ,. 54 ., l l) „ ^ . ,
Vcreiuöthaler . 1 .. 90 „ 1 " ,< >
Silber . . 126 .. 50 „ 12? " ^ ,

' P '̂"
Kraluische Grundentlastung« - Obligation« ,

va tno t i ruug : 82 Geld. 86 W a ° r e ^ ^
Druck und Ver lag von I g n a z v . « l e i n m a Y r und F e b o r V a m b e r g i n Laibach.


